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schnittene Legende sein. Von Bedeutung für die Legende ist das Wissen um  die 
Eigenarten, Gewohnheiten und Leidenschaften im persönlichen wie auch im 
öffentlichen Leben des Kandidaten.
Bei Kandidaten, die als Inhaber konspirativer W ohnungen vorgesehen sind, ist 
außerdem eine Skizze der W ohnung m it angrenzenden. Räumen, sowie eine 
Skizze, aus der die Lage des Hauses und dessen nähere Umgebung ersichtlich 
sind, anzufertigen. Des w eiteren sind sämtliche H ausbew ohner zu überprüfen, 
besonders jene, deren W ohnung an die des K andidaten angrenzt.
Schon bei der A ufklärung des K andidaten ist großer W ert auf seine Absiche­
rung zu legen. Das erfordert, daß bei E rm ittlungen über seine Person durch 
operative sowie inoffizielle M itarbeiter bei der Befragung von Hausbewohnern, 
Einholung von A uskünften in Verwaltungen, A rbeitsstellen usw. gute Legenden 
angewandt werden, um die A ufm erksam keit d ritte r Personen nicht auf den 
Kandidaten zu lenken und eine Dekonspiration zu verhindern.

3. Die Vorbereitung der W erbung

a) Die Sichtung und Analyse des M aterials

Die Ergebnisse der A ufklärung des W erbungskandidaten sind vom S tandpunkt 
der Prinzipien der Auswahl zu sichten und zu analysieren. Die Analyse des 
M aterials muß eine allseitige und w ahrhafte (objektive) Einschätzung des K an­
didaten ermöglichen und darüber hinaus konkrete A nhaltspunkte fü r die Be­
stellung zur W erbung und die D urchführung der Werbung, ergeben.
Besonders wichtige Angaben sowie sich widersprechende Hinweise sind genau zu 
überprüfen und wenn notwendig, w eitere Ei'm ittlungen zu führen.
Die Analyse der Aufklärungsergebnisse m uß sich in konkreten Punkten  im 
Vorschlag zur A nw erbung widerspiegeln.

b) Der W erbungsvorschlag

Der Werbungsvorschlag muß alle wesentlichen Angaben zur Einschätzung der 
Person des K andidaten und seiner Perspektive für. die operative A rbeit sowie 
den Plan fü r die Durchführung der W erbung enthalten.
Der Vorschlag zur W erbung m uß im wesentlichen beinhalten:

Bekanntwerden des Kandidaten.
Hier sind die kleinen Personalien aufzuführen und wann und wo­
durch der K andidat bekannt wurde.
Genaue C harakteristik  des Kandidaten.
Dieser Abschnitt m uß enthalten:
Angaben über die gesamte Vergangenheit, V erw andtschaft und Ver­
bindungen, C haraktereigenschaften, Lebensgewohnheiten, politische 
Einstellung und Betätigung.
Die Angabe der Quellen ist erforderlich.
Einschätzung des K andidaten durch den operativen M itarbeiter und 
Begründung des Vorschlages.
In diesem Abschnitt ist eine objektive W erteinschätzung des K andi­
daten nach den Gesichtspunkten der operativen A rbeit vorzunehm en. 
Bei der Einschätzung müssen die im  M aterial vorhandenen W ider­
sprüche erw ähnt und analysiert werden.
Bei W erbungen, denen eine konspirative Festnahm e vorangeht, m üs­
sen im W erbungsvorschlag des w eiteren der P lan zur konspirativen 
Festnahm e sowie der V ernehm ungsplan enthalten  sein. Die Richtung 
des Einsatzes des K andidaten und seine w eiteren Perspektiven sind 
darzulegen.


